
 
 
 
 
 

Kategorien der Erdfallgefährdung im Gips- und Karbonatkarst 
 
 
 

Kategorie Beschreibung 

Kategorie 0 Im Untergrund sind keine wasserlöslichen Gesteine bekannt. 
Erdfälle sind auch theoretisch unmöglich. 

Kategorie 1 Lösliche Gesteine im Untergrund liegen in so großer Tiefe, dass 
bisher kein Schadensfall bekannt geworden ist, der auf 
Verkarstung in dieser Tiefe zurückgeführt wird. Es besteht 
praktisch keine Erdfallgefahr. 

Kategorie 2 Lösliche Gesteine liegen in einer Tiefe, in der lokal bereits 
Verkarstung bekannt ist (irreguläre Auslaugung). Erdfälle aus 
dieser Tiefe sind selten. Sofern in der Nähe überhaupt Erdfälle 
bekannt sind, liegen sie mindestens 300 m entfernt. 

Kategorie 3 Lösliche Gesteine liegen in einer Tiefe, in der mit großer 
Wahrscheinlichkeit Auslaugung stattfindet (reguläre 
Auslaugung). Sofern Erdfälle bekannt sind, liegen sie mindestens 
100 m entfernt. 

Kategorie 4 Lösliche Gesteine liegen in einer Tiefe, in der mit großer 
Wahrscheinlichkeit Auslaugung stattfindet (reguläre 
Auslaugung). Im Umkreis von 100 m liegen 1 - 2 Erdfälle. 

Kategorie 5 Lösliche Gesteine liegen in einer Tiefe, in der Auslaugung 
stattfindet. Im Umkreis von 100 m liegen 3 - 8 Erdfälle, bzw. im 
Umkreis von 50 m 1-2 Erdfälle. 

Kategorie 6 Lösliche Gesteine liegen in einer Tiefe, in der Auslaugung 
stattfindet. Im Umkreis von 100 m liegen >8 Erdfälle, bzw. im 
Umkreis von 50 m >2 Erdfälle. Standorte über alten Erdfällen 
oder Subrosionssenken. 

Kategorie 7 junger oder aktiver Erdfall 

 Für Karbonatkarst gelten dieselben Kriterien, die 
Gefährdungskategorie ist um 1 kleiner 

 
 
 


